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***Blühtopia***Förderprogramm***Neue Schulgarten-Netzwerke***Besen & Boden***Fobi 
Unterricht im Schulgarten*** 
 
Liebe Aktive und Interessierte am Schulgarten in Rheinland-Pfalz, 
 
jetzt gibt es so richtig viel zu tun im Garten, bis Mitte Mai ist Hochsaison für’s Säen und Pflanzen! 
Aber auch die Schulgarten-Szene in Rheinland-Pfalz blüht auf: Es bilden sich Netzwerke, man lernt die 
Akteure kennen, und neben dem Erfahrungsaustausch und der gegenseitigen Motivation geht es nun 
auch los mit der konkreten praktischen Zusammenarbeit und Unterstützung. 
 
 
Meine persönliche Empfehlung: Unterstützen Sie Blühtopia! 
Wer glaubt, Gärtner/innen seien als „Naturburschen“ der modernen Technik grundsätzlich 
abgeneigt, irrt! Dennoch bevorzugen sie meist einen maßvollen und nutzungsorientierten Umgang. 
Beispiel: Wer eine gute Projektidee hat, kann über eine Crowdfunding-Plattform Spenden dafür 
einwerben. Diesen Weg haben auch zwei aktive Schulgärtner/innen aus unserem Netzwerk gewählt, 
um ihr fantastisches Projekt „Blühtopia“ auf den Weg zu bringen. Ich möchte Ihnen sehr ans Herz 
legen, dieses Projekt auch zu unterstützen und an Ihre Netzwerke – sei es via Facebook oder auf 
anderen Wegen – zu kommunizieren. https://www.ecocrowd.de/projekte/bluehtopia/ Übrigens: Es 
locken attraktive Tauschgüter! 
 
 
Förderprogramm für Schulgärten 
Wer einen Schulgarten oder ein anderes soziales Gartenprojekt realisieren möchte, kann aber auch 
auf bewährte klassische Methoden der Mittel-Akquise zurückgreifen. Rheinland-Pfalz ist das einzige 
Bundesland mit einem eigenen Förderprogramm für Schulgärten! Nutzen Sie diese einmalige Chance. 
Das Ministerium steht Ihnen bei der Antragsstellung mit individueller Beratung zur Verfügung. Mehr 
Infos finden Sie hier: 
http://mulewf.rlp.de/fileadmin/mulewf/Themen/Naturschutz/BNE/vorlaeufige_interne_Foerderkrite
rien_Gaerten.pdf 
und  
http://mulewf.rlp.de/fileadmin/mulewf/Themen/Naturschutz/BNE/Anlage_VV_Gaerten.pdf 
 
Und wer ganz pfiffig ist, der kombiniert die klassischen mit den modernen Methoden der 
Projektfinanzierung und kann so auch dann ein Projekt umsetzen, wenn sich der Schulträger aus der 
Finanzierung komplett heraushält! 
 
 
Neue Schulgarten-Netzwerke in Rheinland-Pfalz 
Im Mai und Juni werden sich sage und schreibe vier PL-Veranstaltungen explizit der Gründung neuer 
regionaler Schulgarten-Netzwerke in Rheinland-Pfalz widmen. Wer seinen Wirkungskreis in der 
Region rund um Koblenz hat, der ist herzlich eingeladen, sich dem GenerationenSchulGarten-
Netzwerk Koblenz & Region anzuschließen. Dazu melden Sie sich kurz bei mir, ich nehme Sie in den 
Verteiler auf. 
Künftig wird es aber auch für Schulgärtner/innen in der Südpfalz, in der Westpfalz, rund um Trier 
sowie in der „Mitte“ von RLP (Raum Mainz/Bingen/Nahe) Netzwerke geben! Nutzen Sie die 
Auftaktveranstaltungen in Ihrer Region, andere Schulgärtner/innen kennenzulernen und sich 
auszutauschen. Aus der mehrjährigen Erfahrung mit dem Netzwerk in Koblenz kann ich Ihnen von 
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den Leuten, die an den Netzwerktreffen teilnehmen, die einhellige Rückmeldung geben, dass sie sehr 
von diesen Treffen profitieren. An erster Stelle der „Benefits“ steht der persönliche Austausch, aber 
auch das Kennenlernen anderer Gärten, praktische Tipps und die konkrete Zusammenarbeit sind der 
Gewinn, den die Beteiligten dem „Netzwerkeln“ entnehmen. 
 
Also: Wir sehen und im Garten … und zwar … 
 
Mi, 11.05.16: Wörth, IGS, PL-Nr.  162320203 (Schulgarten-Netzwerk Südpfalz) https://tis.bildung-
rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84094_ , s. Einladung in der Anlage 
Mi, 18.05.16: GS Landstuhl Atzel, PL-Nr. 162320807 (Schulgarten-Netzwerk Westpfalz) – Einladung s. 
Anlage 
Mi, 08.06.16: Trier, Keune-Grundschule, PL-Nr. 162320808 (Schulgarten-Netzwerk Trier) – Einladung 
s. Anlage 
Mi, 15.06.16: Bad Kreuznach, Gymnasium an der Stadtmauer, PL-Nr. 162320205 (Schulgarten-
Netzwerk RLP-Mitte) https://tis.bildung-rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84123_ , s. Einladung 
in der Anlage 
 
Die beiden Veranstaltungen am 18.05.16 in Landstuhl und am 08.06. in Trier sind jeweils 
eingebunden in ein Treffen der Regional-AG der BNE-Schulen, sind aber auch für andere Schulen 
offen. Für diese beiden Veranstaltungen kann man sich in Kürze ebenfalls über tis-online anmelden. 
 
 
Lernen mit Genuss 
Wer auch am Wochenende noch nicht genug vom Garten hat, sich aber mal so richtig mit gutem 
Essen, sinnlichen Pflanzen und appetitlich serviertem Wissen verwöhnen lassen möchte (und bereit 
ist, sich das auch etwas kosten zu lassen), dem sei das Wochenend-Seminar „Mein essbarer Garten" 
mit Heike Boomgaarden vom 29.04.-01.05.16 im Kräutergarten Klostermühle in Edenkoben 
empfohlen. „Buntes Gemüse, taufrische Kräuter und süße Früchte sollen in meinem Garten 
wachsen!“ lautet das Motto, und kulinarisch bereichert wird das Seminar von Guna Upul Samante 
aus Srilanka, einem Meister der vegetarischen Kochkunst. Mehr Informationen unter 
http://kraeutergarten.numero2.de/ 
 
 
Besen binden 
Momentan kann sich niemand im Schulgarten vor Arbeit retten, aber im Winter fragt man sich doch 
manchmal, was man mit seiner Schulgarten-AG noch so alles machen kann. Dazu gab es an dieser 
Stelle schon des Öfteren den einen oder anderen Tipp, hier ist noch einer: Gerade in Gärten, in 
denen immer wieder Ast- und Zweigmaterial anfällt, kann dieses nutzbringend verwertet werden: 
Wenn es sich um Birken- oder Weidenzweige handelt, binden Sie doch einmal selbst Reisigbesen. 
Hier dazu eine detaillierte Anleitung: http://www.smarticular.net/besen-selber-binden-plastikfrei-
aus-naturmaterialien/?utm_source=smarticular.net+-+Top+Tipps&utm_campaign=8a39491e28-
Newsletter_144_3_22_2016&utm_medium=email&utm_term=0_d524dfebe2-8a39491e28-
273353161 Mit diesen Besen wird das Fegen der Wege und Plätze garantiert zu einer 
Lieblingsaufgabe der Schulgarten-Kids! 
 
 
Boden-Workshop 
Der Verein Freie Saaten bietet am 29.5.2016 um 13:00 in Iggelheim, 1. Maxfeldweg ggü. Nr. 29 einen 
Boden-Workshop an. „An diesem Tag beschäftigen wir uns mit Erde, Substraten, Zuschlagstoffen, 
Bodenleben & Dünger. Wir werden Bodenproben auf verschiedene Art analysieren und die 
Möglichkeiten der Bodenverbesserungen erörtern“, heißt es in der Ankündigung. Teilnehmerbeitrag: 
30 EUR. Anmeldung bei Manfred Gerber:  06204 / 67123 vom Verein Freie Saaten (http://www.freie-
saaten.org/).  

https://tis.bildung-rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84094_
https://tis.bildung-rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84094_
https://tis.bildung-rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84123_
http://kraeutergarten.numero2.de/
http://www.smarticular.net/besen-selber-binden-plastikfrei-aus-naturmaterialien/?utm_source=smarticular.net+-+Top+Tipps&utm_campaign=8a39491e28-Newsletter_144_3_22_2016&utm_medium=email&utm_term=0_d524dfebe2-8a39491e28-273353161
http://www.smarticular.net/besen-selber-binden-plastikfrei-aus-naturmaterialien/?utm_source=smarticular.net+-+Top+Tipps&utm_campaign=8a39491e28-Newsletter_144_3_22_2016&utm_medium=email&utm_term=0_d524dfebe2-8a39491e28-273353161
http://www.smarticular.net/besen-selber-binden-plastikfrei-aus-naturmaterialien/?utm_source=smarticular.net+-+Top+Tipps&utm_campaign=8a39491e28-Newsletter_144_3_22_2016&utm_medium=email&utm_term=0_d524dfebe2-8a39491e28-273353161
http://www.smarticular.net/besen-selber-binden-plastikfrei-aus-naturmaterialien/?utm_source=smarticular.net+-+Top+Tipps&utm_campaign=8a39491e28-Newsletter_144_3_22_2016&utm_medium=email&utm_term=0_d524dfebe2-8a39491e28-273353161
http://www.freie-saaten.org/
http://www.freie-saaten.org/


 
 
Fortbildung „Unterricht im Schulgarten“ 
Wie gestalte ich den Unterricht im Schulgarten? Wie beschäftige ich alle Kinder einer Schulklasse 
zielführend und für mich überschaubar – in Projekten oder regelmäßig jede Woche ein ganzes 
Schuljahr lang? Was brauche ich dafür? Um diese Fragen geht es in der zweiten diesjährige 
Fortbildung aus der PL-Fortbildungsreihe „Zukunft:Schulgarten“. Sie findet am 28.06.2016 in der 
Waldökostation Remstecken in Koblenz statt. Sie können sich jetzt bereits bei tis-online anmelden: 
https://tis.bildung-rp.de/web/guest/catalog/detail?tspi=84070_ Eine Beschreibung der 
Veranstaltung finden Sie in der Anlage. Es geht es darum, wie der Schulgarten als ganzheitlicher Lern- 
und Lebensort genutzt werden kann: mit vielen Ideen und konkreten Tipps. Außerdem bietet die 
Fortbildung viel Raum für Fragen und Erfahrungsaustausch. Für alle Neueinsteiger/innen, aber auch 
für erfahrene Schulgärtner/innen.  
 
 
 
Mit gartenfreundlichen Grüßen, 
Birgitta Goldschmidt 

 
____________________________ 
Dr. Birgitta Goldschmidt 
Schulgarten – Umweltbildung – BNE 
Keltenstr. 75 
56072 Koblenz 
Tel: 0261 9522213 
Fax: 0261 9522209 
Mobil: 0151 40765781 
http://schulgarten.bildung-rp.de  
 
„Paradiesgärtner pflanzen Heiterkeitsbäume, Freudensträucher, Lachobst und Tanzgemüse.“ (Alfred 
Selacher) 
 
P.S.: Wenn Sie keine E-Mails über diesen Verteiler erhalten möchten, schicken Sie mir bitte eine 
kurze Nachricht. Ich lösche Ihre E-Mail-Adresse dann aus dem Verteiler. 
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